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Editorial

Nach der Europawahl im Mai kommt das neu gewählte Par-
lament erstmalig am 2. Juli zusammen. Dann wird auch
der/die neue Kommissions-Präsident/in gewählt, der/die in
Folge die Kommissare benennen wird. Diese sollen in ih-
ren Entscheidungen unabhängig sein und nur die gemein-
samen Interessen der Union, nicht die ihrer jeweiligen
EU-Herkunftsstaaten vertreten. Ein aktuelles Beispiel für
die Arbeit der Europäischen Kommission ist das neue Tool
zur Aufdeckung von Mehrwertsteuerbetrug innerhalb der
EU, das wir Ihnen im Leitartikel vorstellen.

Der Bundesfinanzhof hat sich mit der Frage beschäftigt,
welche Angaben für einen Vorsteuervergütungsantrag ei-
nes Steuerpflichtigen aus einem anderen EU-Mitgliedsstaat

 

erforderlich sind. Wie sich der EuGH und in Folge der BFH
dazu geäußert haben, lesen Sie auf Seite 2.

Der Anteil der abziehbaren Vorsteuerbeträge für die Errich-
tung und den Unterhalt von Gebäuden lässt sich entweder
nach dem objektbezogenen Umsatzschlüssel oder dem
Flächenschlüssel berechnen. Wann welcher Schlüssel an-
zuwenden ist, macht der Fall deutlich, den wir Ihnen
unter Für Bauherren und Vermieter erläutern.

Lesen Sie in diesem Monat außerdem über die steuerliche
Stärkung des Ehrenamts, über das neue Marktstammdaten-
register sowie über die Verpflichtungsangebote von Master-
card und Visa zur Senkung der Interbankenentgelte.
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